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Da ich nun von der Swisscom weg bin, musste ich meine alte 7270 verkaufen. Zum Glück kam im
Januar die CH/AT-Edition 7270 endlich raus. AMV hatte ich schon mehr als ein Jahr nach der
gelöchert, weil mir schon noch länge zurück versprochen wurde, dass so eine komme, die sowohl
analog als auch via ISDN funktioniere.

Nun, mein Provider liefert mir auch ADSL, wie es die Swisscom zuvor tat. Aber er macht's nun über
"analog", während die Swisscom wegen meines damaligen ISDN-Anschlusses "digitales" ISDN
anlieferte.

Die normale 7270 lief natürlich prompt nicht mehr an derselben Leitung. Weil die normalen 7270
eben nur ADSL über ISDN, also Annex B, können. Dass es bireweich ist, dass in der Schweiz zwei
Arten von Singalisierungen im ADSL-Bereich gibt, zeigt sich damit. Ich musste also die bestens
funktionierende Fritzbox verkaufen und die eben erwähnte CH-Version kaufen.

Zum Glück hat die doch einige Funktionen der aktuellen 7270 Firmware schon mitbekomen. So
gefiel mir auf Anhieb, dass die Kindersicherung nun einen Default "alles erlaubt" und neu einen
"alles verboten" hat. Dass man Outbound-Traffic nach wie vor nicht anders filtern kann, schon gar
nicht mit echten Firewall-Regeln, finde ich immer noch schwach. Von meinen anderen, schon mal
erwähnten Querelen ist wenig bis gar nichts verändert worden.

Rückschritte erlebe ich in der folgenden Art und Weise: Offenbar mussten die 4 GUI-Sprachen für
die Schweiz andere Funktionen verdrägen: Eine Frechheit finde ich, dass einfach das FirtzMINI, das
WLAN-Telefonhandy, einfach stillschweigend nicht mehr funktioniert! AVM-Support hat das
bestätigt. Weiter unschön ist, dass der Firmware-Update nicht einfach sagt, es gebe keine neue,
sondern einen Fehler ansagt. So weiss man ja nie, ob es eine neue Firmware gibt.

Und noch ein Punkt: Die Funktion, die über den Monitor erlaubt, zum Beispiel tel.search.ch
aufzurufen bei einem Anruf, die scheint auch nicht mehr zu funktionieren. Und die Wahlhilfe für ein
angeschlossenes Telefon scheint mir auch nicht mehr so zu funktionieren wie bei der alten 7270:
Konnte ich vorher auf eine Nummer klicken und kurz danach das Telefon abnehmen, um in die
gewählte Leitung zu kommen, klappt das bei der CH-Version praktisch nie mehr.

Also Leute, passt auf, wenn Ihr die CH-Version der 7270 kauft. Wer nicht von der Swisscom weg
geht und schon ISDN hat, kann mit der normalen 7270 wunderbar und meiner Erfahrung nach
fehlerfreier arbeiten als mit der 7270 CH-Edition.

Wie auch immer, ich finde die Box neben all den Unzulänglichkeiten halt doch sehr gut brauchtbar
für den Alltag, denn da gibt es fast kein idiotensichereres Gerät als die Fritzbox.
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